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1. Kreisklasse Herren Gruppe 10

TuS Harenberg II : MTV Herrenhausen III 
Mittwoch, 08.11.2023, 20:00 Uhr

TuS Harenberg II verliert knapp gegen MTV Herrenhausen III

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Kokott / Holdgrewe nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des MTV Herrenhausen III im Match der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 10 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TuS
Harenberg II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:35) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Holdgrewe und Do welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:4.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Herre / Breuer konnten einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließen Netz / Vartoonian beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kokott / Holdgrewe konnten Trautvetter / Henzewenig
später den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht so gut
lief es für Böhmer / Rüsch bei ihrem 0:3 gegen Liu / Do. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Joachim
Herre gegen Sören Kokott durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein gemäß der
TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Stefan Breuer gegen Holger Netz zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Dirk Trautvetter kam mit der
Spielweise von Raymond Vartoonian am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Heiko Henze gegen Wei Liu hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Mark Böhmer gegen Timo Holdgrewe, eine Niederlage die man vor dem Spiel
eher so erwarten konnte. Hierbei überließ Böhmer seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Ohne Satzgewinn für Klaus Rüsch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Tung Thanh Do. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Anlaufschwierigkeiten musste Joachim Herre zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Herre nun bei 7:1,
während Netz bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Stefan Breuer kam mit der
Spielweise von Sören Kokott am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Dirk Trautvetter besiegelte mit einem 3:1 gegen Wei Liu einen Punkt für sein
Team. Der neue Zwischenstand war 7:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Raymond Vartoonian
konnte Heiko Henze den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tung Thanh Do war für Mark Böhmer letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Diese Niederlage war gleichzeitig die 6. für Böhmer
seit Beginn der Saison, während ihm bislang ein Sieg gelang. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Klaus Rüsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Holdgrewe ab dem ersten Ballwechsel.
Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Herre / Breuer in ihrem Doppel gegen Kokott /
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Holdgrewe etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Herre,
Breuer verlorenen finalen Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst nach 40 Ballwechseln
endete und von Herre / Breuer mit 21:19 gewonnen wurde. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Harenberg II am 15.11.2023 gegen den Tuspo Almhorst
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.11.2023 gegen den SV Velber IV mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Harenberg II

Doppel: Herre / Breuer 1:1, Trautvetter / Henze 0:1, Böhmer / Rüsch 0:1 
Einzel: J. Herre 2:0, S. Breuer 2:0, D. Trautvetter 2:0, H. Henze 0:2, M. Böhmer 0:2, K. Rüsch 0:2 

 MTV Herrenhausen III
Doppel: Kokott / Holdgrewe 2:0, Netz / Vartoonian 0:1, Liu / Do 1:0 
Einzel: H. Netz 0:2, S. Kokott 0:2, W. Liu 1:1, R. Vartoonian 1:1, T. Do 2:0, T. Holdgrewe 2:0


